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Frohe Weihnachten  

und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr! 
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 Der Fraktionsvorsitzende berichtet 

Die Belastungen der Haushalte 
durch hohe Lebenserhaltungs-
kosten sind hoch. Für einkom-
mensschwache Familien bzw. 
Personen geht dies an die Gren-
zen der finanziellen Belastbar-
keit. Die derzeitigen Rahmenbe-

dingungen, verursacht auch durch 
die Corona-Pandemie, haben die 

Situation noch verschlechtert. Für einkommens-
schwache Familien bzw. Personen wird deshalb 
auch heuer wieder ein einmaliger Sozialzu-
schuss in Höhe von EUR 75,- gewährt. Wir 
wollen damit jene NiederneukirchnerInnen un-
terstützen, die auf diese Entlastung angewiesen 
sind. Die Auszahlung erfolgt nach den Richtli-
nien für die Befreiung von Rundfunkgebühren. 
 

Nach den ersten Schneefällen waren unsere 
Bauhofmitarbeiter bereits fleißig unterwegs. Ich 
bedanke mich für die bemühte Abwicklung des 
Winterdienstes. 

Bei der neuen Obermayr-Quelle wurde bereits 
auf 15 m für die Brunnenfassung gebohrt. 
Pumpversuche sollen demnächst stattfinden. 
Die Quelle wäre in Zukunft ein wichtiges Stand-
bein für die Trinkwasserversorgung der Nied-
erneukirchner. 

Ich wünsche allen Niederneukirchnerinnen und 
Niederneukirchnern ein schönes, besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute und vor allem 
Gesundheit für das Jahr 2022. 

Kurt Ebner 
Fraktionsvors. 

Auch für das Jahr 2022 wieder im Gemeinderat beschlossen: 
Sozialzuschuss für Einkommensschwache 
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 Die Vize-Bürgermeisterin berichtet 

Das Thema „Corona“ lässt momentan nieman-
den kalt. Auch in Niederneukirchen sind die In-
fektionszahlen verhältnismäßig hoch und die 
Impfquote mit 66% knapp unter dem öster-
reichweiten Durchschnitt. Seit über einem 
Jahr plagt uns diese Pandemie jetzt schon, 
schafft Fronten zwischen vertrauten Personen 
und lässt auch unser sonst geselliges Nieder-
neukirchen erstarren. Ich wünsche mir zu Weih-
nachten, dass es uns bald gelingen möge, 
durch solidarisches Verhalten und verant-
wortungsvolles Tun die momentanen Rah-
menbedingungen wieder zu beenden. 
 

Ein überraschendes Ende soll es ab April 2022 
für unsere VKB-Bank-Filiale in Niederneukir-
chen geben. Viele NiederneukirchnerInnen re-
geln ihre Geldgeschäfte bei den vertrauten Per-
sonen der Bank im Ort. Nicht jeder ist mobil und 
kann zukünftig einfach zur Filiale in St. Florian 
fahren. Wir haben eine gemeinsame Stellung-
nahme des Gemeinderates für den Verbleib 
der Bank in Niederneukirchen gefordert. Es 
freut mich, dass die SPÖ Niederneukirchen 
bzw. unsere befreundeten Vereine aktiv ihre 
Ablehnung per Brief an die VKB-Bank kundtun 
(siehe letzte Seite). Ohne aktives Vorgehen ge-
gen solche Entwicklungen verlieren wir die jahr-
zehntelang aufgebaute Infrastruktur im Ort und 
unser Ortskern wird verwaisen. 

Geschockt haben mich die kolpor-
tierten Grundstückspreise für 
die Erweiterung des Siedlungs-
gebietes Obermayrfeld. Das An-
liegen der Gemeinde sollte doch 
sein, leistbare Grundstücke für 
NNKnerInnen zu schaffen. Das 
ist bei diesem Projekt leider nicht 
gelungen. Wir wünschen uns er-
schwingliche Grundstücke für NNKnerInnen, 
insbesondere Familien.  

 

Leider mussten auch dieses Jahr viele Advent- 
und Weihnachtsfeiern abgesagt werden. Super, 
dass viele Organisationen ihren Mitgliedern 
stattdessen Gutscheine für unsere Gasthäuser 
im Ort schenken und diese so unterstützen! 
 

Ich wünsche uns allen ein friedliches Weih-
nachtsfest, geruhsame Feiertage und viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr! 
 

Andrea Haginger 
Vize-Bgm. 

VKB NNK & Baugründe Obermayrfeld 

Infrastruktur in Niederneukirchen erhalten und leistbar machen 
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 SPÖ - Niederneukirchen       

Liebe Niederneukirchnerin-
nen, liebe Niederneukirchner! 
 

Ein turbulentes Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Die Pandemie 
hat nach dem Jahr 2020 auch 
das Jahr 2021 fest im Griff. Der 
vierte Lockdown österreichweit, 
die bevorstehende Impfpflicht, 
die hohe Zahl der Covid-

Erkrankten – all das belastet 
uns Menschen weiterhin sehr 
stark. 

 

Im Jahr 2021 gab es daher leider keine geselli-
gen Veranstaltungen der SPÖ. Das beliebte 
Fischbraten wurde als „Fish to go“ abgehalten. 
Unsere Freude war groß, da dieser 
„Gassenverkauf“ gut angenommen wurde. Vie-
len Dank für Eure Treue und die Disziplin beim 
Abholen! 

Der beliebte Ferienpass konnte aus Rücksicht 
auf die Gesundheit unserer Kinder nicht durch-
geführt werden. Die angebotenen Bücherei-
Gutscheine bereiteten den Kindern Freude, und 
so konnte von Sonja Reisinger und Gabriele 
Theißler der Bücherei ein Geldbetrag von über 
EUR 100,- übergeben werden.  
 

Die geplante Weihnachtsfeier für unsere treuen 
Parteimitglieder kann auch heuer leider nicht 
stattfinden. Das gesellige Beisammensein vor 
Weihnachten, der Gedankenaustausch, der ma-
gische Lichterglanz im Veranstaltungssaal, köst-
liche Düfte und Naschereien werden wir 

schmerzlich vermissen. Als kleines Dankeschön 
für ihre Treue übermitteln wir einen Gutschein 
per Post, welcher bei der Niederneukirchner 
Gastronomie eingelöst werden kann. 
 

Wir haben geplant, doch es soll auch 2022 nicht 
sein: Unsere „Nacht in Tracht“ muss leider wie-
der abgesagt werden. Angesichts der derzeiti-
gen Situation können wir die Veranstaltung nicht 
guten Gewissens durchführen. 
Wir freuen uns aber, euch bereits den Termin für 
die Nacht in Tracht 2023 bekanntgeben zu dür-
fen: 7. Jänner 2023. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Nacht in Tracht - Moderatoren-Duo  
Lydia Daxner und Wolfgang Haginger 

 

 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in der Vorweih-
nachtszeit und im Neuen Jahr die hektische Welt 
zurücktreten lassen und das Gefühl in Ihnen auf-
kommt, dass die Welt doch noch in Ordnung ist.  
 

Eine wundervolle Adventzeit, feiern Sie frohe 
Weihnachten und kommen Sie gesund ins Neue 
Jahr. 
 

Karin Punzenberger 
SPÖ-Parteivorsitzende 

Karin Punzenberger 
SPÖ-Ortsparteivors. 

Die SPÖ Niederneukirchen 
trauert um Ihr langjähriges 

Mitglied 

 

Alois Hintermayr 
 

Wir danken ihm für die Treue 
und werden ihm eine ehren-
des Andenken bewahren. 
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 Umwelt– und Energiecoach GR Stefan Derflinger berichtet 

Heutzutage artet das Weih-
nachtsfest immer mehr zu einer 
Konsumschlacht aus. Tat-
sächlich werden viele Ge-
schenke zu Weihnachten pro-
duziert, um letzten Endes weg-
geworfen zu werden. Aber: Es 
gibt immer mehr verantwor-
tungsbewusste Menschen, die 

auf den Kaufrausch zu Weihnachten verzichten, 
und sich auf die wesentlichen Werte des Festes 
besinnen. Man kann auch bewusst, regional 
und fair seine Weihnachtsgeschenke erwer-
ben.  
Zur Weihnachtszeit fällt eine riesige Menge an 
Altpapier & Müll an. Manches Geschenkpapier 
ist mit Aluminiumfolie oder Kunststoff beschich-
tet, das bei der Herstellung viel Energie kostet 
und beim Recycling 
Probleme macht. Ich 
lernte bereits in meiner 
Kindheit, das Ge-
schenkpapier beim 
Auspacken nicht zu be-
schädigen, um es ein 
Jahr später wieder ver-
wenden zu können. Aus 
alten Zeitungen und 
Stoffen lassen sich ein-
fach alternative und 
umweltbewusste Verpa-
ckungen gestalten.  
 

Auch sollte man sich die Frage stellen: Wo 
wächst mein Weihnachtsbaum eigentlich? Vie-
le Christbäume werden schon im Oktober ge-
schlagen, in Kühlhäusern gelagert und hunderte 
Kilometer transportiert. Hier gibt es gute Alterna-
tiven in Niederneukirchen: Unsere ortsansässi-
gen Bauern sorgen für einen „fairen“ Baum. 
 

Die Silvesterknallerei setzt jedes Jahr auf‘s 
Neue eine Menge Feinstaub frei, der unsere 
Lungen belastet. Erfreulicherweise nehmen im-
mer mehr Menschen Abstand von der meiner 
Meinung nach unnötigen Schießerei. 
 

Auf meine Initiative hin wurde in Niederneukir-
chen eine Regenwasserzisternen-Förderung 
ins Leben gerufen. Wichtig ist hier sowohl die 
Wassergewinnung als auch das Wasserspa-
ren. Das geht am Besten mit einem Regenwas-
serspeicher, der von der Dachrinne gespeist 
wird. So kann das gesamte Jahr die WC-

Spülung und im Sommer beispielsweise der Ra-
sensprenger betrieben werden. Bei der Regen-

wassernutzung für das WC kann ca. 1/3 des 
Trinkwasserverbrauches eingespart werden. 
Wer sich für nächstes Jahr ein solches Projekt 
vorgenommen hat, sollte mit der Planung schon 
jetzt beginnen. Von der Gemeinde NNK geför-
dert werden neu installierte Regenwasserspei-
cher mit einem nicht rückzahlbaren Betrag von 
1000€ bis max. 30% der Investitionskosten. Bei 
Einleitung des Wassers in das Haus (WC) muss 
die Abnahme mit einem Zertifikat durch einen 
konzessionierten Installateur erfolgen sowie ein 
zusätzlicher Wasserzähler (bei WC-Nutzung) mit 
einer Jahresmiete von 15,40€ montiert werden. 
 

Ich würde bei der anstehenden Sanierung der 
Mittelschule Niederneukirchen einen großen 
Regenwasserspeicher für die WC-Spülung be-
fürworten. Der Umbau würde die Installation der 
neuen Wasserzuleitung anbieten. Damit könnte 
eine beträchtliche Menge an Trinkwasser einge-
spart werden.  
Im Weiteren könnte eine Fassaden-

Photovoltaik-Anlage für den Eigenverbrauch 
installiert (siehe Fotomontage), sowie zwei La-
destationen für Elektrofahrzeuge geschaffen 
werden. 

Beim Thema Heizen würde eine Pelletsheizung 
anstatt der vorhandenen Gasheizung die länger-
fristigen Kosten und den CO2 Ausstoß nochmals 
reduzieren. 
 

Ich freue mich, gemeinsam mit den Niederneu-
kirchnerInnen klimafreundliche Aktivitäten in un-
serem Ort zu setzen! Danke für euren Beitrag! 
 

Euer Klima- und Energiecoach 

Stefan Derflinger 

Jeder kann einen Beitrag leisten 

Klimafreundliche Aktivitäten in Niederneukirchen 

Stefan Derflinger 
Gemeinderat 



Seite 6 

 

Impressum: Herausgeber: Karin Punzenberger, SPÖ Niederneukirchen, 4491 Niederneukirchen 

Medieninhaber: Roswitha Haslehner, Zeitungsverantwortliche SPÖ Niederneukirchen, Alter Sportplatz 5, 4491 NNK   Druck: digitaldruck color4life, Enns    
Fotos: Roswitha Haslehner, Andrea Haginger, Stefan Derflinger,  Richard Huemer, SPÖ-Linz/Land 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Sponsoren, die mit ihren Inseraten 

die INFO unterstützen und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit! 
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 Niederneukirchen - Naturfreunde - ARBÖ - Pensionistenverband    

Roswitha Haslehner 
PV-Vorsitzende 

Alter Sportplatz 5 

4491 Niederneukirchen 

Tel.: 0660/9030232 

E-Mail: roswitha.haslehner@aon.at 
 

Betreff: Geplante Standortschließung der VKB Niederneukirchen 
 

Geschätzte Damen und Herren! 
 

Als Vorsitzende des Pensionistenverbandes der Ortsgruppe Niederneukirchen sehe ich mich ver-
pflichtet, Ihnen nachfolgende Zeilen zu übermitteln. 
Mit Bestürzung musste ich am 18. November 2021 in der OÖ Nachrichten lesen, dass ab April 2022 
unsere VKB-Filiale schließt. Das Filialsterben bei den Banken geht unvermindert in OÖ weiter. Für 
die ältere Generation ist das ein großes Problem. Bei uns in Niederneukirchen ist der Unmut über 
die Schließung der VKB-Filiale groß. Mit dem Verschwinden unserer Filiale in Niederneukirchen 
sinkt die Lebensqualität. Es entstehen Wege nach St. Florian, der schnelle Gang zur Bank um die 
Ecke wird bald Vergangenheit sein. Der Trend zum Online-Konto stößt besonders in der älteren Ge-
neration nicht unbedingt auf Gegenliebe. Je älter die Kunden sind, desto weniger sind sie mit Com-
putern und Smartphones vertraut. Ebenso sinkt mit zunehmendem Alter das Vertrauen in die Sicher-
heit der Online-Bankings, von den technischen Hürden und den Unsicherheiten in der Bedienung 
ganz zu schweigen. 
Eine große Enttäuschung und schwere Bedenken hat die ältere Generation, für die es äußerst 
schwierig ist, die Bank in St. Florian zu erreichen und bis zum Vertrauensverlust für die Bank. Das 
Bankgeschäft ist Vertrauenssache und jeder von uns vertraut bestimmten Personen bei der Bera-
tung und den Vertragsabschlüssen.  
Wir hoffen jedoch weiterhin, dass die Filiale in unserem Ort bestehen bleibt – denn schon Ihr Slogan 
„Die VKB-Bank steht für Kunden – und Wertorientierung, regionale Verantwortung, Nachhal-
tigkeit, Unabhängigkeit, Sicherheit und Kapitalstärke.“ Gemeinsam mit ihren rund 600 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern repräsentiert die VKB-Bank ein Bankhaus, das durch stabile Geschäftspoli-
tik seit rund 148 Jahren erfolgreich wirtschaftet und damit für eine nachhaltige Wertschöpfung in 
den österreichischen Standortregionen sorgt. Über das oberösterreichische Filialnetz bietet 
die VKB-Bank Privatkunden und der mittelständischen Wirtschaft als Universal- und Regio-
nalbank eine umfassende Palette an Bankdienstleistungen in Oberösterreich - und darüber 
hinaus. Werbung und Realität? Als Alternative für unsere Mitglieder und VKB-Kunden erwarten 
wir, zumindest einen Geld- und Serviceautomaten. Es gibt natürlich auch hier Berührungsängste, 
dass man Fehler mache und diese sind ohne Filialmitarbeiter nur schwer zu beheben! 
Wir als Ortsgruppe des Pensionistenverbandes vertreten die Meinung, dass Banken ihre Funktion 
als Dienstleister wahr zu nehmen haben und ihren, vor allem älteren und langjährigen Kunden ver-
pflichtet sind.  
 

Auf positive Erledigung hoffend zeichne ich mit freundlichen Grüßen, 
 

  
       

Vors. des Pensionistenverbandes Niederneukirchen 

Niederneukirchen 

Die VKB Niederneukirchen schließt ab April 2022 ihre Pforten. 
PV-Brief an das VKB-Beschwerdemanagement 

Die befreundeten Organisationen schließen sich dem Brief inhaltlich an. 

Wieder geht ein Jahr zur Neige, aber vor uns steht auch bereits ein Neues, das wir voller Hoff-
nung in Angriff nehmen sollen. Wir wünschen euch ein frohes Weihnachtsfest, Besinnung 

auf die wirklich wichtigen Dinge im Leben und viele Lichtblicke im kommenden Jahr. 

mailto:roswitha.haslehner@aon.at

